
Hüther,	Gerald
Stand:	06.05.2026

Geburtsdatum: 15.	Februar	1951

Geburtsort: Emleben	(Thüringen)

Wirkorte: Leipzig;	Hannover;	Göttingen

Tätigkeit: Neurobiologe;	Hirnforscher;	Buchautor

Akademischer	Grad: Dr.	rer.	nat.

Biographische	Anmerkungen

Biologiestudium	in	Leipzig;	Promotion;	nach	der	Flucht	aus	der	DDR	tätig	am	Max-Planck-Institut	für	experimentelle	Medizin	in	Göttingen,	später	an	der
Psychiatrischen	Universitätsklinik	Göttingen;	Professor	an	der	Univ.	Göttingen	und	Autor	populärwissenschaftlicher	Bücher,	u.a.:	"Biologie	der	Angst.	Wie
aus	Streß	Gefühle	werden",	(Göttingen	1997,	11.	Aufl.	2012),	"Was	wir	sind	und	was	wir	sein	könnten.	Ein	neurobiologischer	Mutmacher"	(Göttingen	2011)
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